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EdiktalvorlaLungen. '

1) Johanne- CurdeS, deS Johann Henrich Curdes Sohn avS Wettefinae«, welcher im Septbe.
«VF 1735- gebvhren, mithin 6 t Jahre att, ist seit «Kva 30 Jahren abwehmd nnd hat sich vorhin in

Holland aufgehalten, wegen der jezmmligen Eonjuncruren aber ftir einigen Jahren schon, keine
Nachricht von sich gegeben. Nachdem mm derselbe einiges Vermöge« in Wettestugen zurückqe,
lassen haben soll, welches die nächste Seitenverwandten als Erben in Anspruch nehmen, mich«
zu wissen nöthig ist, ob selbiger anno.ch im Lcheu oder verstorben seye: als wird ihm, Johanne-
LurdeS, eine Frist von % Monaten hiermit bestimmt, um stch immittelst bey Amt zu melden, oder
 t« gewärtigen, daß sein Vermögen gedachten Seitenverwandten, gegen hinreichenden Vorstand,
bis zum 7oten Jahre als dem mutbmaSlichen -ebens-iele. überlassen, hernach aber das weit««

verfügt werde. Breuna den zoten September 1796. Das Gesamtgericht zu wettefinge«.
») Nachdem eine von Avne Marche Rrrmevti« in Wahlershausen, dem Hrn. Major van LepeL

im Jahr 1777. über go Rthlr. ausgestellte Obligation dem Herrn Gläubiger abhanden gekom
men: so werden alle und jede, welche eine« Anspruch daran zu haben glauben, ein für allemal^
hiermit vorgeladen, solches so aervrß binnen 4 Woche« a dato, mn Production der' Original-Ver
schreibung, zu docireu, alö ansonsten sochane Obligation für nicht- mehr geltend erkannt, und vo«

 der vebirncin eine anderwärte, »bs^uo nsvràne vetcri» auszustellende Schuld-und Pfaud-Urr»
schreib»»«-, ksnñrmitt werden soll. Lasset den à» September ,796.

^ 8. §ess. Landgericht -i-rfelbst.
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Montag den ioüü Oktober.


